
F. N. Atüjsord'Z Olive Tar,
gro?» u?lectr>fibea Niittel für alle Rrank-
yrite» de» u»S der L-uiige».

«läge athm et, und nicht eingeliom>
o, e n.

nweisun e
Wende eS an durch reiben wo Schnerjen «der

Krankheiten eristiren! dann bedecke die Theilen mit
einen» »'flauer genacli» au« geöltem Seide, daran

beste ei» dünner lluisckilag von Baumwell Battinq ;

dann bedecke da« Bairing »>it diinncni Muslin. ?

B>u » volle oder wollener Alanneil mag gebraucht
werden anstatt g.'Slter Seide, dabei werden aber die!
Sveralionen des Mittels nicht so schnell and wirtsam

F Ii r E i n a I h m: e n Sctze ein Sch lichen
über eine Bowl mit heißen« Walser, (kalte eS heiß -.)

gieße in da? Sch lichen genug Olive Tar nui den Bo-
den ,n bedecken; der leere Raum wird alsbald mir

»em Geruch gefüllt sein, der den. Kranken eine At-
mosphäre hervorbringt, geschwängert mit dem liebli
che» Geruchstosse der O l i v e u n d der Fi ch te.

IA)- Srneure den Oliv« T-r täglich zum Sinath-
m<n, wie oben angewiesen. ,

Eine andere ??!e»hod« ,um Einatkmen ist: Lege

daS Olioe Tar auf geölte« Seide Pflaster, welches, j
wenn eS auf der Brust getragcn wird, die Hiye des
Körpers das Oliven Tar allmälig zumXuSdunst führt,
und wie eS aufsteigt wird es eingeathmet. Das Oel-
Seite-Pflaster sollte mit ftischem Oliven Tkeer jeden

andern Tag vermischt werden. In keflige» Fällen,
oder in dene» ?>» langer Dauer, sollten die obigen

zwei Methoden der Einathmung gebraucht werden.
W.'nn obige Direktionen befolg« werden, kann

die schlimmsten Fällen von Krankheiten des .SalseS!
oder der Lungen-wen» gleich nicht so geschwind ge-!
heilt-Linderung »erschafft werde» ; während teuipo-

-räre Verkettungen, wehe Hälse, entzstndeten Lungen,!
«atarrh, Croiio Husten, ete.. cte. auf einuial ihrer!
vereinigten heilenden Gewalt nachgeben.

fford'S Olive Theer
W/!cht und »ringt durch die Haut; dal,er wird eS in
allen chronischen oder activen Entilindungen höchst
heilsam gefunden, indem -S gerade auf die
die Muskeln und Gelenke operirt.

Olive Theer Ta
Bestes ai'S vermischtem Oliven Theer und Hammel-
Zalch in glei t,en Theilen. Diese Salb,: ist eine ge-
wiße «iur filralle Krankheiten der Haut.

Schmerzen köinen nicht bestehen wo Olive
Theer oder Olive Theer Salbe angewendet wird.

Ktalfiird's Vlive Thorr
Eithttt keinen mineralisch", Substanz, weker giftiqe

Anenei; die btnvt Zngredienten sind Pitch P.int
Thier, und Oel aus deni Spanisch Olivenbaum,

Stliffiird'« (Slive Theer
?srd fabrizirt dur h eine Versa!,rungSarl welche neu-

lich vatentirt w irde von Hrn. Z. R. Siafford. prak-

tischer Tbemiker, durch welche'?erfahru»gswe>ie all:

die suren und Bestandtheilen, welche iu dc»
S»bst,nzen enthaltend nnd die diese Mischung
pound) fsruiiren. ohne den gebrauch vo» Cheniika-

haben in »lllentaun bei l
Ludwig Schmidt, Apotheker. !

Juli IN. l S'ill. nbl?!

D>« einzige Säfe. (feuerfeste eiserne Kiste.) welche in
jeden, Fall ihren sämmtlichen Inhalt bei den >

»eulichen grc>>» Feuersbruusten bewahrte.
Brande des Artisan!

Gebäudes in Philadelphia, an,

Il>. April, und in dem grosien!

Mai IBW, erhielt die ächte Her-
ring Sä fe unbeschädigt: Die I
Juwelen von George W. Simons
"d Bruderdie Bücher, Papie- l

«tt. von Ziscker und Bruder,

Farr e ll s und Herring

find in diesem Staat die einjize» Fabrikanten von
Herring» ?c>!> Säfe»,

Ne. !it Wallnulstraße, Philadelphia.
N. A- und Walsens verbeßerte Sala

ll. n.,iz!
Spiegel, Gemälde, Kupfei stichc und

Picturc-Främeci.
s. E a V l t,

212 ClicSnut strafte, Pl;iladclpl>ia,

vorjugllikcr Ar'. (Ijr ist auch willigOrk.vs für ir-
gend Stau nen j» sallen).

Sein« Gallerie von Gemälden zum V.'ikauf, ist

K»nst von den li sten Amerikanische» und Fremden
Meistern. S hal dieselbe nieist selbst imperial.

Seine Solleklion vo» Kupferstichen ist sehr voll-
ständig und schön, uud schließt alle die neuen Publi-
kationen von Luglaiid, Zraukrcich und Deulschland

»,pe und Photograph Fräin e s sind vergoldet und

vcrjier», und Mieden alle Größe in ihre Anjahl.

nimmt Orders an für Spiegel für MäntelS und
Pfeiler, welche er sorgfällig verpackt und »ach allen

Theilen der Vereinigten Staaten versendet.?Er lcn

Güler »nlersuch.'n. «erzeßt e« nicht, der Ort ist
Ll2 TkeSnut Zir.is-e, iibcr der s»,en. gegenüber de»,

Girard HauS, Philadelphia.
»pr>! S. nqil

Zu verkaufen.
. . jg HÄuscr und Letten, v.-n allen

Benennungen, und eine Anzahl lerre
- Lotten. In allen Theile» der

MW»i»Lladt Allentaun. sind billigzu verlau-
fen. Da» Nähere an der OffiS von

Lawall «nd Stähler,
IlgiNten-s!t, Ltrape

Aü^lt^un.
?<xttmbcr n^3M

Großes Nailroad Unglück
verloren ! vcrlorc»

durch den Sturtz der Easton Nailroad

daß sie am Dienstag Nachmittag herabstürzte, da an,

Mittwoch Morgen die Kaufleute von Philadelphia
und Network gegen 3l> bi» 411 Ears mit neuen Stvls
von SpStjahr und Winterwaaren laden wollten, die
all« am Mittwoch Nachmittag über jene Brücke pas-
stren

! vielleicht die Secka Sompanv einen
Verlust von -K2OO »«w bis erlitten, und

! alle diese woblf-il.n Güter wären verloren gegangen.
! Diese? Ereigniß kälte die Waaren rar gemacht und
! so im Sl> Prozent im Preiße gestiegen?aber gute»

Glück um die Ilte Stunde. Am Dienstag Abend

hat man von Easton nach Philadelphia und Network
! das große Unglück und Fall von einem Spann der
! Brücke durch den Telegraph bekannt machen laßen,

so daß der Stopp all« sein« Güter Hai am Mittwoch,
Donnerstag und Freitag auf dem Cannl, S^'-un-
«te. bringen laßen, und fangen an zulanden an sei-

Cierkö sind beschäftigt dieselbe auSzupack-n und zu
verkaufen. Als ich die letzte Nacht um II oder l2
Uhr vorbei gienq kehrte ich ein, und siehe! als ich an

die Thür kam sah ich ein echter Berg vo» Waaren,
aufgehäuft vom Flor bis an die (Oeling?und als ich

md«rung beinabe .">l>l> SchawlS. von allen Far-
ben n-v Prtißen, von bis z» 37j Cents herun-
ter?aak der andern Seile I bis 4.VON Aard von

sänco TelainS, ein wenig weiter etwa ü oder tiMN
>!)ard gez>r.iUiqtel« Perfian Tuch?und siehe! auf der

andern Seite stieß ich meinen Ellbogengege» Itoder
15, Kattune ?und dann ein wenig
weiter lagen etwa 8 Ader lll.Udl) H?ard Getüche von
!! bis »Yard brklt.?Dann schaute ich »ach Mann-

und Knaben-Tracht, und sieh-! auf der einen Seile

lcl) Tuch,
inettS, Kentuckn Aans, Tweeds, ete., von allen Far-
ben und Pr-iß-n? dann gi-ng ich auf die andere

Seit- im Stobr. und dort.sahen meine Augen Eär-
pets, Oeltuch, Spiegel, Feust.rschcideS. Glaß. Qne-ns-
waaren zu dieser Zeit »."lir ich müd »nd s-hläfrig.
AIS ich am End- in, Slol» amk-hrt-, macht lch einen

Febltrilt und fiel unter und eberst in den Keller, und

al? ich wieder ,'ikam sali« ich Haufen Salz voi» Flor
bis an die Sieling?auf der -> 'dern Seite fand ich
der schonst- Zucker. Kaffee, Molares, Käs, MackerelS,
ete., dann frug ich ein Clerk nach dei.' Vreißen dieserAr-
likel,und als ich die Preiüe vernahm seADW> »uch und

fiel beinah- in Ohnmacht daß ich ein solcher Narr

war und bezahlt- dopp-lt- Preiße» für meine Sacken
an andern Orten. Jeht war es schier Tag. und 'ck
<n«schloß mich auf den Fersen umzudrehen und dies.'
N«uigkeit der ganze» Welt zu off-nbaren. J.tztgehl
Alle, Groß und Klein, »ach

Stoppt wvlfeilem Baargeld-Stohr,

N. B, Ein« guterfahrene Hand kann Arbeit er-

halten wenn lvi Unrerziichneten vorgesprochen wird.
Ebenfalls kann ein ordentliche« Mädchen für Haus-

Seüteniber 3. n-,?m

Blnuicts! Bonncts!
Wir Nt'hmen Freud« unsere ge-

Zreuikde und das Publikum
! ÄMim Allgemeinen zu benachrichtigen,

daß wir soeben ein sehr großes und
Ä 'M' elegantes Assortement von Spät-
« » jahrs-und Winter» üZaaren «rhal-

/!? /V ten haben, bestehend aus Bon.nets,
Bänder, Französische und Einheimische Blumen, La-
dies Oreß-«appe» und Kinder HoodS. Wir habe,:
ebenfalls erhalten aus den fashionabelsten Oeffnungen
in Neuvork und Philadelphia die berühmtesten Gü-
ter, »nd find überzeugt daß sie in keinem andern Eta-
bltßeuient in der Stadt llbertross«n werden können,
weder an Schönheit noch Stvl. Da wir si- nach den

nieist gebilligten französischen PätternS aufmachen,
und an Eleganz »nd Stvl keinen nachstehen, so er-

warte» wir ein- liberal- Kundschaft, und werden al-
les mögliche thll» um Zufriedenheit zu geben. Ek
wird daber allen zum 'Vortheil sein oenn man uns

besuckt el,- sonstwo gekauft wird. Sand-Milliners
erhalten di« Waaren an Ciw Pr-ißen.

Mrß. Stopp u. Co.
September I. ngZm

Fertige Epätjahrö und

Winter-Kleider.
Trvxcll u»d Mehner,

Eke der Sechsien und Hamilton Straße, gerade von

Pretz.Gurh und Co'S Store gegenüber,
i n A ll e n t e w n,

Machen ihren Freunden
und dem Publikum über-

Winter-Waaren
vW /DM eingelegthaben, schicklich für

Ik? M jede Art von Kleidern für
IZI ! Mannsleute ; ausgewählt

!-/i «» i»it der größten Eorgfall,
> l! und werden aufgemacht

»ach dem neuesten Stvl unk

! was sie verkauft werden.

! Bemerket, daß jedes Kleidungsstück, welches vo»
den Eigenthümer» dieses Etablissements verkaust

! wird, von ihrer eigenen Manufaktur ist, und man
kann sich darauf verlassen, daß dasselbe von guier

! dauerhafter Arbeit ist.
In dem ausgedehnten Assortement können gefnude»

werde» : Feine N eumcdige Dr <ß-» nd Frack-

lischen Büchern verfertigt. Gis.kästs-Nöcke. Doppelt-
und einbrüstige Westen, in endloser Verschiedenheit,
von einfach.'N «nd feinen Seiten, Saltin, Eassinieres,

Fein- schwarze Doeski» und fanev Hofen.
Ebenfalls, ein volles Assortement von weißen und

fi.zuririeu Henit-n, Heaidekragen, H-mdebusen, hals-

!
"

Billige Preise.

I Trorell und Vietzger.

Nr. Z. A. M.
Adler Hotel,

No. I West Hanülton - Stra?,

AUcntaun?-
! Februar K.1855. nqll

Doktor Schultz.
Ren un'erkälb Prep, Gull, und Comp'? Stobr.
Er ist daselt'st zu alle» Zeiten, bei Tag »der Nacht,

> anzutreffen.
> Allenlaun, Mai 7, . obSÄi

Zweiter
Spätjahrs Einkauf.

Der Ilnicrzeicwiete ist soeben von den Sitics, mii
seinem zweiten Einkauf von Spätjahrs-Vüier jllrück-

gekehrt, und ist nun bereit seine vielen Kunden zu be-
dienen, mit allen den verschiedenen Sti'le« und Arten

von Güter in seinem Gefchästs-Zweig bei», Groß-
und Klein-Verkauf-darunter find

Stiefel u. Schu-

Als Manns,- Kna-
und Kinder -

Stiefel, M.mnS u.
Knaben Brogans,

Patent-Leder und Kalb, Congreß Stiefel und
GaiterS, und eine große Verschiedenheit von an-

dern Styles -beides von seiner eigenen Manu-
faktur und Arbeit.?Dergleichen auch
Ladies. MißeS und Kinder-Schuhe.

Ein allgemeines Asssrtenient von schwarzen und
collorirten Lasting, GaiterS, schwarze und far-
bige Kid Lace Boots und Buckskins ?alle Ar-
te» Moroeeo Schuhen. ? Gleichfalls ein As-
sortement Frauen,- MißeS- und Kinder-Fäncy
Schuhe.

Gums! Gums? Glims?
Il)s>v Paar Manns-, Weibs-, MißeS- und
Kinder Guin - Schuhe, von alle» Sorten

erhalten nnd wohlfeil zu verkaufen an
No. 77 West Hamilton Straße.

Hüte und Kappcu.
Seidene Mole-Ski» und Brush Hüte, Kof-

futh-, Für-, und Woll - Hüte, ein gutes

Assortemcnt. ?Gleichfalls fänc? Kna-
ben-Hüte und Kappen, fei» als»

Manns- und Knaben Plush- und

Fur-Kappen, u. f. w.,
Triinks, Valize«,

pinficht der Qualität und Preisen. Dankbar siir
frühere lSanstbezeugung, bitte ich um ferneren Zu-
spruch.

Elias Merl).
November !2> nqbv

!!

Für viel Milch, Butter und Fett.
Gesundes und fettes Vieh bei wenio

Futter.
Apotheker (5. G. Hirncr, welcher früher Dt.

Wunsche seiner vielen Freunde entsprechen und ist
wieder von fernen Westen zurückgekehrt um seine zwei
so wunderbar wirkenden und beliebten Medizinen

Er >'>at zu diesem Zwecke den groben Salon in der

OdtfeUowshalle in ANenlow» eingerichtet, wo er im
Grosien und Kleine» seinen Kunden abwarten wird.
Zur Beq icmlichkeit derselben hat er Niederlagen in
allen Apotheken und den größere» Slo!>rc> im Lande
errichtet, wo dieselben Artikel, das Pulver mit seiner
eigenhändigen versehen und dag Liniment

Glas ächt, unverfälscht und zu den gleichen

Preisie» erhalte» werden kann wie hier. Doetoren

und Aidere die ftine .x>cili»ittel in greüe» Quantitä-
ten gebrauchen, werden' auch bei Pfunden bedient.?
Seinem Viehpulver hol er unse.'ti» Launt» zu E>)ren

i.Llliczii
gegeben nnd emvsiehlt es c,anz besonders wegen
zetem andern Eattle fehl-.iden groben

Kraft die es auf die VerdauungSwerkzeuge auiütt'l,

wodurch der große Verlust von Zulter,

waches bei der gewöhnlichen Fütterung nicht verdau-

et w'id und bekanntlich iiber dreiachtel Prozent, also
schier .ior die Hälfte ausmacht, gerettet, und somit i»

Zleisch. ,?ett, Milch und Butter verwandelt wird, die

einen ausgezeichnet feinen Geschmack haben. Ueber

«or beigelegt sind. 'Sein

XIZitVL-VX'l VOXIZ
hat sich als unübertrefflich erwiesen bei sämmllichen
Muskel- und Gelcnkvkrai?kheiten, wie Verrenkungen,
Verstauchungen, Schwinde, Rücken-
und Seiienschmerzen, das böse Ding.
Rehe (Fannder) Kolik, Darmaicht und ganz beson-
ders zur Stärkung der Nerven und Muskeln nach
der Weise angewendet: wie er der ?eden Aottel bei-
gelegte Zettel sagt. Denjenigen, welch.'" seine Medi-
zinen noch nicht bekannt sind, wird ein einziger Ver-

such sage» was sie sind, nämlich die »nt

werthvollsten Hansmittel für alle Stände und wird
meine Medizinen zu einem Hausmittel machen in je-

der Familie. Preis! 2) Cts. das Stück?s für einen
Thaler bei

C. G. Hirner, Allentown,

Zaniiar 2??. nqll

Neue Güter.

Wtobor ulrb Lleegevs

Zu!- u. Aapptn-Maunfnktur
No. 25), West Hamiiton-Siraße, Nllcntaun»

ist jetzt mit eine»» neuen und ausgezeichnete» Stock
der schönste», besten und neumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Spät--

jahrs- und Winter-Hüten,
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
treffe» werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraus verlaßen,

daß sie alle zu wünschende Artikel in ihren, Fache
beständig zu», Verkauf halten. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-

«tS'sie sind dankbar ttir bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen aus fernere» Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 9, nqbv

Plätform Waagen.
von allen Benennungen, schicklich für Riegelbah-
»e», u. f. w., u», Heu, Kohlen, Erz und Kauf-
manns - Waare» überhaupt zu wiegen. Käufer
riskiren nichts eine Jede Waage Ist gewarnt
richtig zu sein, und wenn dieselbe »ach einen Ver-
such nicht befriedigend gefunden wird» so kann die-
selbe ohne Kosten zurückgebracht werden.

»S'Die Manufaktur ist am alten Standplatze,
etablirt vor mehr als 2V Jahren, au, Ecke der 9.
und Melon Straße, Philadelphia.

Abbott und Co.
Nachfolger von Ellicott und Abbott

l Sept. lv. 1856 nqZM

Sehet hier!
Oese,, ! Oesen! Ocfcn ! Oefcu !

Qwitt R. Hoffman, No.
Wcft Ha», Wen Slra»«. gc»

genllbcr der Oddfellow Halle, lenkt

Oesen, Zinn- und Hohlwaaren

geführt.
?llte Oesen, Eise», Kupfer, Meß, Blei und

Joseph Weis?' wohlfeiler
M ttsik - Stoh r,

No. l l West-Ha>nilton Straße, Allentaun.

Z?orteP i a n o s

Zabriken D'ulschlands.
Melodi o n S-

Visliiici, von allen Qualitäten und Preisen.
Vio!i»ccll>?l, vorzüglichcr Qualität.

oder Contra-B.ißgeigen.
Akkordeon,,, verschiedener Größen.

Ferner : ?Flöte» und Pfeifen, Violm-Saitcn
bester Qualität, Bog.'n, und überhaupt alle

TriinmiiigS zur Violine gehörend.
Messingne PlaS - Instrumente

Joseph Weis».
> ?rr!l Ik>. nq«M

Bank-Nachricht.
sehen von Pennsl'l.'anien Nachricht, tast s,e beabsich-
tige» bei dem nächste» Termin der Gesetzgebung die-
ses Staats Anspruch,u ?,iache» siir die Jnkorpori-

rung einer Bank in der B?rough Catasauqua, Lecha
Cauntv, unter dem Namen, Glpl und Titel von

?Die Bank von Catasauqua,"
mit allgemeinen Rank- und DiScentirungS-Privile-
qicn?init einen, Capital von zwei hundert lausend
Thaler, mit Erlaubnis« dasselbe ju vier hundert tau-

send Thaler ;u vermehren, und Operation anjusan-

gen sobald ein hundert tausend Thaler cinbezahlt sind.
Wa>. Miller, Joseph Swartz.
I. W. Kuller. M. E. Albright.
Jonas Bier>', David Teniblcr,
William Chas. G. Schneller,
John Thomas, Reuden Palterson.
David Thema», Thomas Frcderick,
F. B. Mariin, Sohn Bover,
Joseph Zaubach, S. H. Lanar,

JameS D. Schall, Robert WiNiamson,
Lepi Krast. Joshua Huni, jr.

Morgan Emanuel, Zehn Williams.
Eutasauqua, Juni

Scott S

Nvthöl - Liniment.
Gleichfalls eine vortrcfslche Kur für Pftrdc.

Pferden gehabt hat, und sinket, daß
Sictl'S Rotliöl rineme»« eine derbesten
Medizinen ist, die er je angetroffen hat

gegen alle «eschwerden, welche -ine äußerliche Anwen-
dung erfordern.

JameS Smith, der Halter der Canal-Ställe j»
Bristol, Penn., sag« in eine», Brief an den Eigethü-
mer von Siott's Rothöl -Liniment, dafi es ein unver-
gleichliches .'zeilmiltel ist gegen wundgedrüclte Stellen
au Pferden, verursacht durch das Kummet oder Ge-
schirr, gegen Geschwüre und andere Zufälle, welchen
die Lanal-Pferde so ausgesetzt siad.

Obige Medizin wird durch folgende Agenten ver-

kaust ;

Allentow ».?I. B. Moser, Suiith u. Klump,
Keck, Guth u. Helsrich.

Vethlehc »>. ?Sinion Rau, E. T. MeverS.
und in de» meiste» Stohrs in Lecha, Northamvte»
und den angrän,enden CauntieS.

Mai M. 183« nqSM

Lerbeßerte r

Supcr-Phllöphat von Kalk.
Die Unterzeichneten benachrichtigen Händler und

Bauern daß sie die Qualität von ihrem
Super-Phosphat von Kalk

um vieles verbeßert haben ?und empfehlen jetzt
vertrauungSvoll den Artikel, als der beste in,
Markt. Ebenfalls, beständig aus Hand
Peruvianischerund Mexikanischer

GutUlv,

Oele, Lichter, Seist, etc.

an den niedersten Markt-Preißen.
Mitchell bi FoaSdale,

No. 30 No r d Wh er fte. o berh a l b der
Arch Straße. Philadclpkia.

vK'Bauern können in der Wasser-Straße auf-
lade», und den gedrängten Wharf vermeiden.

September!>, nq3M

Wer Winter ist da !

Ein herrlicher Einkauf Winter Güter !

Wohlfeiler als je!

George H. Reber,
Schneider an Nro. 79, West Hamilton Straße

der Stadt AUentaun,

Das Schneidergeschäst

de es nicht zu nelimen, und ein andere«! wird an des-sen Stelle verfertigt. Sc steht allezeit gut für seine
Arbeit.

Fertiger Rleider

Arten von den bestverfenigsten! schönsten und modigsten
Hemden, Kragen, Stocks, Handschuhe,

Hals« und Taschentücher,
Regenschirme

George H. Neber.

Havana Cigarre» - Stohr.

Henry D. Boas,
Verfertige? und Wholesale und 3!etail Händler in

Tabak, Schnupftabak und Cigarren,

derzeit auf Hand haben

jemals in Allen
au» zu sinken war. Händler in obigen Artikeln

werden es zu ihrem Vortheil finden lei mir anzu
sprechen, indem ich an den niedersten Philadelphia
und Neuyork Wholesäle Preißen verkaufe. Ei»
allgemeines Assortiment Ameiikanischer und Aus
wärtiger Leas labak allezeit auf Hand.

Henry D. Boas.
Januar 3N, nqhv

Caunty

Pferde-Vcrslchcrungc'-Gcsellschaft.
Die Mitglieder dieser Gesellschaft

Harles F. Beck, in Lata-
am Samstag den 3ten Ja-

nuar, >857, um lt> Uhr Vormittags. Eine
Wahl für Beamte für das eintiettende Jahr wird
stattfinden, und also das Uebersetteln der jährlichen
Rechnung.

Ein Beschluß war hiezuvor paßlrt, daß hier-
nach kein Eolleetor mehr ernannt werden sollte ?

sollten ?und daß alle die im Rückstände seien, für
eine» längern Zeitraum als 3 Jahre?nach jener
Zeit nicht mehr als Mitglieder der Gesellschaft
angenommen werden könnten. Pünktliche Bei-
wohnung ist erwartet.

Robert Oberly, Seeretair.
December 3. IBSK. nq4m

5W Fette Schweine,
Welche von 2W bis 3lw Pfnnd wiegen, sind

beim einzelnen Stück, oder mehrere zusammen, wie
sie verlangt werden mögen, zu erhalten an der
Brennerei der Unterzeichneten in Salzburg Taun-
schip, Lecha Caunty. bel

C. und W. Edelman.
December 3. 1856. nq3m

Beckers M'prest.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß Beckcr'S Er-

preß täglich zwischen AUeniaun und Philadelphia aus

eten, u. s. w, bei dein W?'ge der Ncrd-Pennh'loania
Eisenbahn, durch in einem Tag nach Philadelphia?-
so auch von Philadelphia nach Allentaun, und zwar
an den niedrigsten Preißen.

ftH"An»6stube an I t.'i Race Straße, und bei dem

Unterzeichneten in Allentaun.
G. L. Nuhe, Agent.

November Ist. »q?m

lutherische Calender.
Im Auftrag der Lutherischen Synode von dem

Äaat Pennsylvanien, hat Pastor Brobst einen
Lutherischen Ealender für 1857 herausgegeben,

welcher auch im Buchstohr zum "Lecha Patriet'

zu haben ist. Preis : 5 Cents Einzelne und 37
Cents das Duzend.

October 22. IBSK.

An Bauleute, Sägemul-
ler, und alle Andere, welche Eisen-

Waaren gebrauchen!
W.ii-e und grün- Farbe. rohes und gekochte?

Baumöl, Fensterglas, Cumberland Nägel, »nd über:
Haupt alle zum Vauen nöthigen visenwaaren. wie

schirr für Holz Arbeiter, stnd zu haben bei

J.B. Moser.
Allentaun, April 2.

Tr.Win. M. Ka u l!,

Oktober Äl. ISSN. nq >r

Kcck, und HclfriH.

Der Volks - Stohr
in Allenta u n.

Neue wohlfeile Güter
Guth und Schlauch

Trocken - Waaren, Grozcricn und
Quirns - Waaren

Dreß-Gii^er,
besten Auswahl iu> ?7iartle, wohlfeil zu verkaufen bei

Guth und Schlauch.

Schawls! Schawls!

Guth und Schlauch.
Manns-Güter.

Farben und Preisen, Tweeds, Kentucky Jeans, Sat-
tln und Seide WestingS, Seidevelvet WestingS, Un-
ter - Hemden und »nlerbosen, ein volles Assortiment,

Guth ui'.o Schlauch.

Haushalt-Güter.
Das wohlfeilste und best auserwablie ilffortement

Dreisen, gebleichte und »ngebl.ichte 10-l Acheelinqs,

Guth und Schlauch.

Grozerien.

G:>th und Schlauch.
Ouienöwäaren.

lind In Set!» oder bell« Glück» wohl»

Guth und Schlauch.
Spiegel! Spiegel!

bei
Guth »nd Schlauch.

Salz! Salz!

Guth und Schlauch.

Oel-Tuch.
Floor Oelluch von jeder Breite, ans den besten

Manufakturen, Oel-SchädeS, Tisch - Oelliicher, St«:«
gen - Oelruch, alles voui Besten und nach einem vor

Guth und Schlauch.

Neue Makrelen.

Guth und Schlauch.

Trockene Waaren.

/!äsiea Tieft - Gütei', als Mous Delains
Perslan Twill, Alpaca», Irench Merinos, Kat-
tune, so wie alle Arten von schwarze,», gestreif-
tem und Fäncy Seide»

Gleichsalls : ?Manna-Güter, als Tuch,
CassimereS, Sattinett, Tweed, Kentucky Jean«,

LindscyS, Wcstenzeuge, Linens, Handschuhe
und Strümpfe,

niedrigsten Marklpreißen verlausen werden :

Grim und Reninger.

Schawls!

Carpets und Öehl-Tuch.
!Äl Ichfalls alle Lrellen Tuch

Gr!m und Ncninger.

Mackarelen.
No 1, 2 und !j Mackaieleu »> halb.» und viertel

Grim und Ncninger.

SalzSalz!

Grozereien.
E.n groves oeu >ro,.rele», als Toffee»

Zucker. V.ol.isseö, >.> .«e>. und alle ZUIi!»

lLrim >'.»>- Asniilger.
Allen taun, Okt. 2!> n'qbv.

Neue Chor-Gesänge.
Die Herren S. Ä. B r o b st u»d B. F.

! rexler in Alle»taun habe» soeben eine neue'
Sammlung von vortrefflichen deutsche» Chorge-
sangen für christliche gedruckt, und das

Heft kostet nur l2jCents. Zu haben im Buch-
stohr zum ~Lecha Patriot."

W'r machen die Vorsinger und ''?en und
zndere Zeeunde des Gesanges auf d»ie > cucn G.»
änge aufmerksam.


